
 

    
 
 
 
 

 
Zweites “Cross-Mentoring-Projekt” des LandesFrauenRates gestartet 

 
 
(LFR/jk – Kiel) - “Ich begrüße es sehr, dass ein neues Cross-Mentoring-Projekt des 
LandesFrauenRates Schleswig-Holstein an den Start geht und dass der 
fraktionsübergreifende Arbeitskreis ‘Frauen im Landtag’ der Partner ist.” So die 
Frauenministerin Ute Erdsiek-Rave vor den Mentees und Mentorinnen, die sich am 
Mittwochabend zum Projektstart 2005/2006 zusammen gefunden hatten.  
 
16 Paare sind es, die Renate Oestergaard, die Vorsitzende des LandesFrauenRates 
(LFR), vorstellen konnte. 16 Mentees, die mithilfe der Landes- und Bundes-
Politikerinnen, die sich als Mentorinnen zur Verfügung gestellt haben, gezielt 
gefördert werden wollen und sollen, damit sie eines Tages in politischen Funktionen 
und Ämtern Verantwortung übernehmen können. „Mehr Frauen in die Politik“ heißt 
das Konzept, das dafür im Landtag und im LFR entwickelt worden ist. 
 
Die Ministerin und Schirmherrin: „Mentorship ist anerkanntermaßen  d a s  
Instrument der Karriereförderung. Üblicherweise meist nur unter Männern. Wir 
müssen erreichen, dass auch Frauen fit gemacht werden und Kompetenz-Netzwerke 
bilden. Wir Frauen sind uns diese Netzwerkarbeit schuldig. Es ist ein Gewinn für 
beide Seiten und verändert die Gesellschaft.“ 
 
Der LandesFrauenRat hat bereits 2004/2005 mit großem Erfolg ein erstes Cross-
Mentoring-Projekt durchgeführt, das – wie auch dieses zweite – von allen 
parteinahen Stiftungen unterstützt worden ist.  Renate Oestergaard: „Ich habe eine 
Vision. Wenn wir so weitermachen, können wir im nächsten Landtag 50 % der Plätze 
mit hochkompetenten Frauen besetzen!“   
 
Für die Organisation und Durchführung des Gesamtprojektes ist der 
LandesFrauenRat verantwortlich:  
 
LandesFrauenRat Schleswig-Holstein 
Auguste-Viktoria-Str. 16 
24103 Kiel 
Tel. 0431/552065 
Fax 04317/51784 
lfr@schleswig-holstein.de 
www. lfr.schleswig-holstein.de 
 

 


